
\M 

Amtliches. ^ 
Kundmcichrmg. 

Zl.B685/«efl. 

D a die Wahrnehmung gemacht worden ist, daß verschiedene 
Personen im Lande sich mit dem Betriebe von Handel und Gc-

.werbe befassen ohne die vorgtschriebene Anmeldung der Ausübung 
einer solchen Beschäftigung bei der fürstl . Regierung als Ge< 
Werbebehörde zu erstatten und ohne die Verpflichtung zur Ein-
bringung eines EteuerbekenntnifstS über das aus einem solchen 
Geschäftsbetriebe erzielten Einkommens zu erfüllen, so werden 
hiemit die dieibezügl. bestehenden gesetzl. Vorschriften mit dem Bei» 
fügen in Erinnerung gebracht, daß die fürstl . Regierung sich gc-
nötigt sähe, gegen eine weitere Ntchtbeobachtung dieser Borschnf. 
ten mit aller Strenge vorzugehen und daß den anmeldungS-
und steuerpflichtigen Handels- und andern Gewerben auch alle 
»ach Ar t und Umfang über den bloßen, durch den normalen 
WirtschafMetrleb gerechtfertigten Berkauf hinaus gehenden Ge> 
schäfte solcher A r t beizuzählen sind. DaS Halten eines Warenla-

8er» im Jnlande ist keineswegs «in unbedingtes Erfordernis fü r 
aS Eintreten der AnmeldungS- und Steuerpflicht. 

Wer ein Gewerbe auszuüben beabstchtigt, hat vorher hievon 
der fürstl . Regierung schriftlich Meldung zu machen. 

Ueber t r r tUM 'd icht Äbtschrtst'können mit Geldstrafen bis 
zu 2Y0 Franken und mit Arrest bis zu 20 Tagen geahndet 
werden (§§10 und 81 der Gewerbe-Ordnung). 

Die Gewerbetreibenden find verpflichtet, bis längstens Endel 
J ä n n e r jeden Jahres das stempelfreie ElnbekenMniS über das 
im Borjahre au» jedem Zweig ihres Gewerbebetriebes erzielte 
SeschästserKägni» schriftlich einzubringen. 

Diejenigen, die ihr EinVekenntniS in der bestimmten Frist 
nicht einbringen, find f ü r das Steuerjahr an die Einschätzung der 
Kommisston gebunden. A u f Steuerhinterziehungen finden die 
Sttafbestimmungen des § 71 de» Steuergesetzes vom 2V. Dito« 
ber 1875 Anwendung (§§ 2 uud L de» Gesetze» vom 24. J ä n n e r 
I S l o L . - « b l . Nr. S). ! 

Diese Kundmachung ist von der OrtSvorstehung ortsüblich 
zu verlautbaren. 

Badnz, am 17. Dezember 1920. 1478 
Der fürstliche Regierungschef: 

gez. D r . ? e e r . 

Knndmctchung. 
zum/ms. 

Seine Durchlaucht der reglerende Fürs t haben den fürstlichen! 
Kanzleileiter Ferdinand Nigg zum Staatsanwalt-Stellvertreters 
am fürstlichen Landgerichte in Vaduz gnädigst zu ernennen geruht. 

Vaduz, am L I . Dezember 1920. 
Fürstliche Regierung. 

1479 Der sürstliche Regierungschef: 
gez. v r . ? e e r . 

Statt jeder besondern Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen hat eS gefallen, unser ge-

liebte, Kind 1481 

Mathilde Marie Hspett 
Im zartesten Lebensalter nach kurzer Krankheit in 
die ewige Heimat zu nehmen. 

Baduz. 27. Dezember 1920. 
Josef & Mathilde Ospelt. 
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25-u.x». Taüaxes 'wec la . s e l 
enibietet a u f d i e s e m W e g e 
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KMck und Iriede 
wünscht 

zum Jahreswechsel 
< all seiner treuen Kundschaft 

Jac. Meier-Vamer 
Handlung Trübbach 
Nv. Wer kein Thomas und teil Inda» ist, wird 

auch im neum Jahre von Unglück und Krieg 
»eischont bleiben. 
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Die beste« Glückwünsche 
zum Jahreswechsel 
entbietet seiner geehrten 
:-: Kundschaft :-: 1487 

Rascher, WasWklihMls. Schaan 
roxxxxxxxxxo 

Einsiedler «alfam-Tropfe« (Aromatischer Lebensbalsam) 
, ,,. und 

Marig'Swfiedler Magentrypfeu • 
Alttetannt«, vorzSgllche HaulqMel. Ihrer vielfachm Verwmduna 
und au»gezelchuet«n Wirkung wegen weltberühmt. // Borteilh-ftest 
und allen, echt ,a beziehen von der I .H.S296St. 2058 

Ar-»»»-^t,-tl,«k«, N-Lienhardt, «»«st»d«l» und deren Nleterlaaen, 

Offert-Ausschreivuug. 
Gefertigtes Sägewerk S c h a a n vergibt die 

MieklMI lM M Z M m3 Ich 
im Schwarzwald 

auf dem Offertwege. i486 
Die näheren Bedingungen können bei Unterzeichnetem einge 

sehen werden. Endtermin der Öffertstellung ist der 8. Z S i u e r 
1921. 

echian, 22. Dezember 1920. J o h . Wanger. 

Auf Weuzcchr! 
empfehle 

Feigen, Nüffe, Mandeln, Weinbeeren 
Orangen, Marroni, Bisquit, Lekerli 
Lebkuchen, Zuckerwaren, Schokolade 

Birnbrotgewürz und Salami. 

{fo.en Mallll - MMm - Mvz 
" (bei der «irche). 1451 

Wechnungs - JormuLclre 
in b e l i e b i g e r Größe und jeder 
wünschbaren Linia tur liefert billigst 

H a r g a n s e r r S n d i s c h e M u c h d r u c K e r o i A . - K . in M e t s 

Sine sichere 
Kapital-Anlage! 

Kaufen Sie sich 

Prämien-Obligationen 
der 

Witwen- u. Waisenkasse des Verbandes 
des Aufsichtspersonals Schweizer. 

Transportanstalten 

Nächste Ziehung 
31. Dezember 1920 

=5 Preis per Fr. 10.—: per Serie Fr. 200.— = 

Garantiert 
6 schöne Treffer per Serie, 

Rückzahlungen im Minimum Fr. 
400.— pro Serie oder Fr. 12.50 a 1000 
per Obligation. Bezug 7 ä 5000 
in Konto-Korrent-Rech- 1 ä 10,000 
nung. Monatl. Ein- , z y £ S O s O O O 
Zahlung von Fr. 5.- * ? O f t l U H l 
an. Anteilrecht * « O U . U U U 
von der 1. 
Zahlung _ 

»• S 5ä 100,000 
sind die grösseren Treffer. 

700,000 Obl iga t ionen m. Rückkaufswert 
I » 1268 Lz von 14 M i l l i o n e n 1893 

3 ä 50,000 

Als besondere Begüns t igung g e w ä h r e n wi r jedem Käufer 
einer ganzen Serie, ob gegen bar oder in Konto-Korrent, 
das aratk'Antellrecht an 28 grossen Ziehungen, mit einem 
Trefferbetrag von 6 Millionen. Nächs t e Supplementä r -

Ziehungen-22. Dezember, 5., 22. Jannar. 

Bestellungen sind zu richten an : 

Peyer & Bachmann 
Los- uod PrimlenobUgatlonea-Bank 

Pilatusstrasse 7 
F i l i a l en : Zürich-Genf LUZERN Telephon 20.08 

Postchek-Kto.vil ,766 

Verkaufe von jetit an, solange Vorrat sämtliche 

Winterartikel und Holzschuhe 
sowie mehrere 

Xj©c3.ere,xtI3s:©l 
iu bedeutend reduzierten Preisen. Aul sämtliche 
Artikel gewähre zudem bei Barzahlung 5 Prozent 
Raball. Ferner verkaufe sämtliche Wadenbinden 
und Schneestiefel tu »nd unter dem Ankaufspreis 
Mit hüfllcher Empfehlung; ,469 

Georg Nau, Schuhhandlung, Sevelen 
F i l i a l e i n T r i e s e n . 

X****ttf^ 

Frisch eingetroffen: 
Henen-Belour- u. Mzhüte Fr. 9-16. 

FertigeHenen-Anzüge Fr.90-
Fertige Hosen für Knaben 
und Männer Fr. I.­

Herren- und Damenrullsülle Fr. 6-12 
Wadenstutzen 

Herren-Sportftiefel, EgFS* VSBZ 
ttwitu Fr. 36.-

Damen-Svortftiefel SJSA Fr. 35.-

Krww Jehr * Schaan. 
3C30 

A M g e «nd Empfehlung. 
Unterzeichneter bringt der Einwohnerschaft 
von B a d » ; uud Umgebung sein :-: :-: 

Zimmerei-
in Erinnerung und empfiehlt sich fü r alle 
in sein Fach einschlagenden Arbeiten, sowie 

m Anflellvns von Sauplünen o. Kostevderelhvnvsea 
U m geneigten Zuspruch bittet 1480 

Franz Wille, Zimmermeister, Vaduz. 
Die billigste Heizung 

erzielt man mit dem 

Sagmehl-Dauerbreuner. 
E i n mittelgroßes Zimmer heizt man 10 Hunden oder 

lemperiert man 20 Stunden mit einer Füllung von T a - m e h l , 
S p ä h u e . trockeue Gerberlohe od. T r f ster etc., für 10—15 Rl». 

P r e i s des Ofen. \t nach Größe und Ausführung 120 bl» 
170 F r . E i n Ofen ist im Gebrauch z» sehen bei 

Gebr. Röckle. Mühleholz 
welche auch Aufträge entgegennehmen. 1464 

TorV 
Uni in nutthnnStM-^i hat m mtaM 

P h i l i p p B r e n d l e . N»»d t lu . 
.Zufuhr wird auf Wunsch besorgt. 

Zu verkaufen: 
E i n gut erhaltenes 1483 

zttttll-FllelMllli! 
mit prima Pneumatic, preiswert. 
Anzusehen bei Schlosser Beck. 

Schaan (Liechtenstein). 

Zu verlausen: 
C a . S0 bis 60 Lite? guten 

W M t ß l l 
b. H e r m a n n K i n d l e . Mayer-
Hof. T r i e f e n . 1488 

Waschseile 
«alt Sauf, ca. 40 Meter lana Fr. 8.60, 
Mafchbr«ttev, hart, Bkchtinlage 

und Selsenhalt« Fr. 8.40 
it. A t t t b r a n d , » » . M«-a»««h«» 
, S t . S a l l e n ) IH57773S» 14&8 

M ö b e l 
verschiedene sind 
angekommen 

« und empfiehlt zu 
^ deren Besichtigung 

sowie Ankauf 

Thöny, Schaan. 
Wie weggeblasen isu 

Und Ischias, rheumatische Schmerzen 
Hexenschuß K. nach Auflegen eine? elertr. 
präp. Katzenfelles. Zu beziehen In den 
Preislagen von Fr. 4.—, S.S0, 0.— 
und,2.-. JH.SSggZ 

vr»tl»-Zla»t«r'von 3S7S 

^VOl^e-r^) 
vrnreflgl. A u f z u o h t s m e h l f ü r 
Kllber und Schwebe s ind zu be­
ziehen bei 

Jos. Pllllner, Bäcker, Mete. 
Julei Anrlg, Handlung, Sargans. 
R. Bachmann, Wallenstedt. 

Herr PflITner hat jetzt auch Hflh-
nerinller. J . H 43267 C. 
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